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ihn mögen oder vielleicht auf seinen Erfolg neidisch sind. Der Heraus-
geber entscheidet dann auf der Basis der Begutachtung, ob ein Manu-
skript zur Veröffentlichung angenommen (accept) wird oder nicht (re-
ject). Oft erhalten die Autoren dabei noch einmal die Gelegenheit,  auf 
Kritikpunkte der (in der Regel dann ebenfall anonymisierten) Gutach-
ten einzugehen und das Manuskript entsprechend verändert erneut ein-
zureichen (revise and resubmit).

Je nachdem, wie attraktiv eine Zeitschrift für die Autoren erscheint, un-
terscheiden sich die Zeitschriften in der Menge an eingereichten Manu-
skripten. Da jede Zeitschrift nur ein begrenztes Platzangebot hat, führt 
dies dazu, dass besonders beliebte Zeitschriften besonders kritisch bei 
der Auswahl ihrer Artikel sein können und auch viele gute Beiträge ab-
lehnen. Autoren sind daher oft gezwungen, ihre Beiträge nach und nach 
bei mehreren Zeitschriften einzureichen, bis sie akzeptiert werden. Dies 
führt oft zu nicht unerheblichen zeitlichen Verzögerungen bei der Ver-
öffentlichung wissenschaftlicher Ergebnisse. Selbst bei optimalem 
 Verlauf dauert es oft etwa zwei Jahre von der Einreichung bis zur end-
gültigen Veröffentlichung. In den letzten Jahren haben daher viele re-
nommierte Zeitschriften internetbasierte Journal-Management-Sys-
teme eingeführt, in denen Artikel online eingereicht werden, der 
Begutachtungsprozess durchgeführt wird und in dem angenommene 
Artikel vorab veröffentlicht werden können.

Ein weiterer Indikator für die Qualität eines Publikationsorgans, der auch 
für den Leser ersichtlich ist, ist der Journal Impact Factor (JIF). Hierbei 
handelt es sich um eine auf bibliometrischen Analysen basierende Kenn-
zahl für die gesamte Zeitschrift (nicht für den einzelnen Artikel). Dabei 
wird die Menge der von einer Zeitschrift in einem bestimmten Zeitraum 
publizierten Artikel ins Verhältnis gesetzt zur Anzahl der Zitationen von 
Artikeln dieser Zeitschrift in anderen Fachzeitschriften. Der JIF (veröf-
fentlicht in Journal Citation Reports, JCR) wird regelmäßig auf der Basis 
einer internationalen Datenbank sozialwissenschaftlicher Zeitschrif-
ten, dem SSCI (Social Science Citation Index) vom Thomson Institut for 
Science Information (Thomson ISI4) erstellt. Viele Zeitschriften, insbe-
sondere die renommierteren, veröffentlichen die betreffenden biblio-
metrischen Analysen beispielsweise auf ihrer Homepage. Neben dem 
zeitschriftenbezogenen Impact Factor existieren weitere bibliometri-
sche Kennwerte, die publikations- oder autorenbezogene Auswertun-
gen erlauben. Zu den bekanntesten gehört der h-Index (Hirsch, 2005), 
der anzeigt, wie häufig die Arbeiten einer Person in anderen wissen-
schaftlichen Veröffentlichungen aufgegriffen werden.

4 http://thomsonreuters.com
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Von geringerer Bedeutung für die wissenschaftliche Reputation, im Un-
terschied zu anderen wissenschaftlichen Disziplinen wie zum Beispiel 
der Informatik, sind sogenannte Proceedings. In diesen werden die Bei-
träge von Konferenzen gesammelt veröffentlicht. Sie haben oft ein un-
klares Review-Verfahren, besitzen dafür aber den Vorteil, häufig aktu-
eller zu sein als Zeitschriften. Ebenso von geringerer Bedeutung für die 
Veröffentlichung aktueller Forschungsergebnisse sind in der Psycholo-
gie, auch dies im Unterschied etwa zur Pädagogik, Herausgeberwerke 
und Buchpublikationen.

Wirft man einen Blick auf das Ranking einschlägiger Fachzeitschriften 
und schränkt den Blick auf diejenigen Zeitschriften ein, die einen wei-
ten und mit Bezug auf Bildungsprozesse besonderen Verbreitungsraum 
haben, könnte man zu der in Tabelle 3 dargestellten, wenn auch zuge-
gebenermaßen recht subjektiven Liste wichtiger Zeitschriften gelangen.

Was aber sind nun inhaltlich aktuelle Schwerpunkte der Pädagogischen 
Psychologie? Versuchen wir uns der Frage wiederum empirisch zu nä-
hern und analysieren exemplarisch die Publikationen der Zeitschrift 
für Pädagogische Psychologie im Zeitraum von 2007 bis 2013. Insge-
samt sind in dieser Zeit 140 Originalarbeiten (ohne Editorials, Kom-
mentare und Buchbesprechungen) erschienen. Sieben Themenberei-
che wurden dabei in Schwerpunktheften durch Gastherausgeber mit 
jeweils mehreren Artikeln besprochen: Motivation (Heft 3/4, 2007), 
Aktiver Wissenserwerb (Heft 2, 2008), Promoting Self-Regulated Lear-
ning Through Prompts (Heft 2, 2009), Diagnostische Kompetenz von 
Lehrkräften (Heft 3/4, 2009), Förderung selbstregulierten Lernens im 
schulischen Kontext (Heft 3/4, 2010), The Modality effect: Boundary 
Conditions and Constraints (Heft 4, 2011), Professionalisierung von 
Lehrerinnen und Lehrern (Heft 4, 2012).

Einen weiteren Hinweis auf thematische Schwerpunkte findet man, 
wenn man die Artikel nach der von der American Psychological Asso-
ciation (APA) vorgeschlagenen thematischen Einteilung der Pädago-
gischen Psychologie (vgl. Schui & Krampen, 2007) klassifiziert. Diese 
sieht eine Einteilung in insgesamt sieben Themengebiete vor:
1. Bildungsorganisation und Pädagogisches Personal
2. Curricula, Bildungsprogramme und Unterrichtsmethoden
3. Lernen und Leistung in Bildungseinrichtungen
4. Interaktion im Klassenraum, Anpassung und Einstellungen von 

Schülern und Studierenden
5. Sonderpädagogik und Förderunterricht
6. Hochbegabte und Talentierte
7. Schul- und Bildungsberatung 

Aktuelle Themen und 
Trends der Pädagogi-

schen Psychologie
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